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Presseaussendung








Graz, 28. April 2009
Von der Schönheit des Gesangs 
Symposium an der KUG behandelt Wandel der Ästhetik im europäischen Kunstgesang
Was eine „gute Stimme“ und „schöner Gesang“ sind, darüber herrscht keine Einigkeit über die Epochen - zu der einen Zeit galten manche Stimmen als schrill, die in der anderen als wohlklingend empfunden wurden. Im Rahmen des Symposiums „Von der Schönheit des Gesangs“, das von 7. bis 9. Mai an der Kunstuniversität Graz (KUG) stattfindet, sollen diese Meinungsverschiedenheiten und der Wandel ästhetischer Normen und Ideale beleuchtet werden. 
Im Zentrum steht dabei der solistische Gesang - im Hinblick auf Stimmfarbe, Gesangstechnik, künstlerische Gestaltung u. a. - der europäischen Kunstmusik von 1600 bis 1900 in damaligen und heutigen Interpretationen. 
Vorträge (mit Live-Demonstrationen und zahlreichen historischen Tondokumenten) von John Potter (langjähriges Mitglied des Hilliard Ensembles), Harald Haslmayr, Gottfried Cervenka (ORF), Bernd Trummer, Rebecca Grotjahn, Peter Berne, Ingeborg Harer, Stefan Gottfried, Jesper Christensen (Schola Cantorum Basiliensis), Stefano Aresi, Claudia Korsmeier, Eva Pollerus, Klaus Hubmann, Sven Schwannberger und Christine Pollerus.

Ergänzend dazu findet am 7. Mai um 20.00 Uhr ein gemeinsames Konzert der Gesangs-klassen der KUG und am 8. Mai um 20.00 Uhr eine Diskussionsrunde mit zahlreichen historischen und neuen Tonbeispielen statt. 

Veranstalter: Institute 14 (Wertungsforschung) und 15 (Alte Musik und Aufführungspraxis) der KUG
Zeit: 7. Mai 2009, 15.00 Uhr – 9. Mai 2009, 18.30 Uhr

Ort: Palais Meran, Florentinersaal und Kleiner Saal

Sprachen: Deutsch und Englisch

Konzeption: VProf. Mag. Eva Pollerus und Mag. Dr. Christine Pollerus
Informationen: Tel. 0316/389-3140
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